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100 Jahre in der Luft

1901

2001


Österreichischer Aero-Club


A-1040 Wien, Prinz Eugen-Strasse 12
Sektion Segelflug 

Sekretariat Gerda Seidl


PROTOKOLL

ZUR BUNDESSEKTIONSVERSAMMLUNG 04/07

am 26. Jänner 2008


Beginn: 11:00 Uhr 
Ende des offiziellen Teiles: 19:00 Uhr

erstellt von: Gerda Seidl

Anwesend: Michael Gaisbacher, Klaus Ertl, Georg Falkensammer, Florian Forcher, Thomas Hynek, Alfred Obermayer, Oswald Staud, Horst Baumann, Kurt Graf, Hans Hynek, Peter Platzer, Ewald Roithner, Hermann Trimmel,
Protokollführung: Gerda Seidl

Entschuldigt: Herbert Lackner, Oswald Sven, Rudolf Steinmetz, Herbert Pirker, 
Eröffnung und Begrüßung der Anwesenden erfolgte durch BSL Michael Gaisbacher.

I) Genehmigung des Protokolls der Sitzung 04/2008

Das Protokoll wurde einstimmig angenommen.

  
 

II. Bericht von BSL Michael Gaisbacher – Budgetentwurf

Bericht als Beilage Nr. 1
Die Sektion war maßgeblich an der Gründung des Referates Luftraum beteiligt, es gab 2007 zwei Weltmeisterschaften bei denen sich die Team gut geschlagen haben, ein Höhepunkt war die  SKF WM, welche im eigenen Land erfolgreich ausgetragen wurde.
Sportlicher Schwerpunkt im Jahr 2008: 2 WMs (Lüsse, Rieti), VorWM der Junioren in Finnland, 
Part M ist Ende September umzusetzen und die Vereine sollten unterstützt werden – die Sektion plant eine Hilfestellung der Vereine
Subvention Schulen, Fluglehrerveranstaltung:

Eventuell 2-3 Veranstaltungen quer durch Österreich im Herbst – Hans Hynek hat nächstes Wochenende eine Veranstaltung und wird bei der nächsten Sitzung darüber berichten wie diese gelaufen ist und danach wird entschieden wie weiter verfahren wird.

Budgetpräsentation für 2008 – Beilage Nr. 2
Der Budgetentwurf wird einstimmig angenommen
III. Behandlung der eingegangenen Anträge
a) Teamcaptain Kurt Graf – Anträge sowie Kurzinformation zur WM Vorbereitung

b) Anträge von LSL Thomas Hynek und Hermann Trimmel – betreffend Training 2007 sowie Training 2008

c) Antrag von Georg Falkensammer 

Aufwertung des ROL-Faktors für den Alpe Adria Cup:

d) LSL Klaus Ertl stellt den Antäge:

e) FR Peter Platzer hat 2 Anträge zum Thema ROL-Regelung:

f) IGC Meeting 

IV. Berichte der LSL und Fachreferenten
VI Beilagen allgemeine Information
III. ANTRÄGE
a) Teamcaptain Kurt Graf – Anträge sowie Kurzinformation zur WM Vorbereitung
DIESER ANTRAG WURDE MIT DEM BUDGETANSATZ BESCHLOSSEN UND DIE BETRÄGE WURDEN NEU DEFINIERT – siehe Beilage Nr. 1

 

Budgetentwurf  WM Lüsse 2008

Offz. Training 27.07. bis 16.08.2008, Dauer 21 Tage                                        Euro

   Teilnehmer: 
6 Piloten und Helfer, 12 Personen

                       
Teamleitung, 1 Person

  Unterbringung:
5/2 – Bettzimmer, pro Zimmer/Tag/ 85,00

3/1 – Bettzimmer


    50,00

Zimmerkosten pro Tag   575.-,für 21 Tage                       12075.-

   Nenngeld:            pro Pilot   950.-


                                       5700.-

   BSO - Versicherung







         950.-

   Fahrtkosten, Transport Segelflugzeuge  12 000 km a` 0,27
                  3200.-  












     21925.-

  Voraussichtl. Gesamtbudget






     22000.-  

=========================                                                                   ======= 

Telefonische Rücksprache am 18.01.2008 bezüglich Zimmerpreise. Eine 30% Erhöhung wegen der WM.

Budgetentwurf WM Rieti 2008

Offz. Training 01.07. bis 20.07.2008, Dauer 21Tage                                         Euro

   Teilnehmer: 
6 Piloten und Helfer, 12 Personen

                       
Teamleitung, 1 Person

  Unterbringung:
3/2 – Bettzimmer, pro Zimmer/Tag/ 44,00

2/1 – Bettzimmer


    22,00

Zimmerkosten pro Tag   176.-,  für 21 Tage

       3520.-

Campinggebühr 3 Piloten und Helfer                                                         

  

           60.- / Crew, 180.- / Tag / 21 Tage


       3780.-

   Nenngeld:            Lt. Bulletin 1 pro Pilot   750.-


                  4500.-

   BSO - Versicherung







         950.-

   Fahrtkosten, Transport Segelflugzeuge  10 000 km a`0,27
                 2700.- 











     15450.-
Voraussichtl. Gesamtbudget






     16 000.-

========================                                                                      =======  

Voraussichtlich erforderliches Budgets  für beide WM´s
   38 000.-

Anträge Teamleitung NM für WM Rieti und Lüsse zur BSS 01 / 2008
26.01.2008

· Beschluss über Budgetmittel für WM Rieti, Club – Standard – und Weltklasse, lt. 

Budgetvoranschlag




16 000.-
· Beschluss über Budgetmittel für WM Lüsse, 15m -18m – und Offene Klasse, lt  

Budgetvoranschlag




 22 000.

· Beschluss für Budgetmittel zukünftig für gezieltes Training der NM  

( über Topsport möglich, Versuch für 2008 gestartet ) – siehe auch Antrag von Hermann Trimmel sowie Thomas Hynek
· Beschluss der Prioritätenliste zur Verwendung der Budgets zukünftig

Richtlinie für Förderung von Wettbewerben:

Bei zwei Austragungsorten und zwei unterschiedlichen Budgets, Vergleich beider Abrechnungen nach  Prioritätenliste, bzw. Ausgleich der Budgets, damit unterschiedliche Förderungen der Piloten möglichst vermieden werden.

1. Kostenersatz für Teamleitung (Fahrtkosten, Unterkunft, Telefon, wenn vom Veranstalter verlangt)

2. Nenngeld für Teilnehmer (50% Anzahlung, Refundierung nach Teilnahme, bei Bewerbsabrechnung)
3. BSO-Versicherung des Teams (Forderung des Veranstalters)
4. Unterkunft: gleiche Beträge pro Teilnehmer bzw. individuelle Kosten gemäß Teamchef
      (jedenfalls Ausgleich bei Camping – Hotel)
5. Fahrtkosten: km entsprechend Routenplaner, % anteilig gemäß noch vorhandener Budgetmittel
6. Sonstige förderungswürdige Kosten

Die Richtlinien werden einstimmig beschlossen

Bericht WM – Vorbereitung:

Die Unterbringung der Teams ist Dank Sven Kolb in Lüsse und Hartmann Claudia in Rieti noch im Dez.07 abgeschlossen worden. Zimmerbestätigung und  ins Detail gehende telef. Rücksprache bezüglich Preise und Zimmer  wurde im Jänner 2008 mit dem Haus Sternberg in Lüsse gehalten.

Die Voranmeldung  der Piloten wurde durch die Sektion nach dem Jahreswechsel an die Veranstalter übermittelt. ( jeweils 6 Piloten und Helfer )

Die weiteren Vorarbeiten für beide WM`s werden den Erfordernissen entsprechend erledigt.

Ein gemeinsames mentales und prakt. Teamtraining ist durch Hermann bereits fixiert.

Auch für 2008 ersuche ich, sowie in der Sektion bisher gehandhabt, um eine gute finanzielle Bedeckung der voraussichtlichen Budgets.

Für beide Teams, Kurt Graf

b) Anträge von LSL Thomas Hynek und Hermann Trimmel – betreffend Training 2007 sowie Training 2008
2007:

LSL Thomas Hynek stellt noch einmal den Antrag zur Förderung der 2 Trainingslager von der Nationalmannschaft, durchgeführt im Jahr 2007 durch den NM - Trainer Hr. TRIMMEL Hermann in Schlierbach und in St. Auban/Frankreich.

 

Hermann Trimmel ersucht die Landessektionsleiter die Teilnehmer der Nationalmannschaft, die an den vergangenen Trainingsveranstaltungen 2007 teilgenommen haben, aus den TOTO 1/12 Lehrgangsmitteln zu unterstützen.

Die Kursteilnehmer haben für das Mentale Trainingsseminar in Schlierbach Oberösterreich ca 400 Euro (100.-Fahrtkosten, 150.-Kursgebühr, 150.-Unterkunft und Verpflegung) und die beiden Jugendlichen ca.300 Euro aufgewendet.

Beim praktischen Training in St. Auban beliefen sich die Kosten pro Teilnehmer (Fahrt, Fluggebühren, Aufenthaltskosten, keine Lehrgangsbeiträge) auf etwa 1500.-Euro.

Die Teilnehmer erhalten für 2007 eine Subvention für den Kurs in Schlierbach € 1400,-- sowie für den Kurs inSt. Auban € 1400,-- (Unterlagen dafür im Sekretariat der Sektion – Trainer). 
Die Förderung wird einstimmig beschlossen 

2008:

Weiters beantragt LSL Thomas Hynek auch die Förderung der Trainingslager im Jahr 2008, veranstaltet durch unseren NM - Trainer Hr. TRIMMEL in Schlierbach und Szeged/Ungarn.
Hermann Trimmel: Im kommenden Jahr möchte ich wieder ein mentales und ein praktisches Training für die österreichische Nationalmannschaft zusammen mit den Junioren  anbieten.(siehe beiliegende Ausschreibung).

Ich ersuche auch hier die Bundessektionsleiter die Teilnehmer finanziell zu unterstützen.

Die zu erwartenden Kosten für das Mentale Seminar belaufen sich auf 

ca 400.-und ca 300.- für Jugendliche Teilnehmer.

Für die Teilnahme in Szeged (1 Woche Flugtraining) müssen die Teilnehmer mit Kosten von ca 1300.- Euro rechnen.

Im Sinne einer zielorientierten Entwicklung unseres Spitzensportes würde ich mich auf eine finanzielle Unterstützung der Piloten freuen.

Dazu wird ein Antrag TOP SPORT von Kurt Graf eingereicht, dieser liegt schon im Sekretariat auf und wird nächste Woche an die zuständige Stelle weitergeleitet. Der Antrag wurde termingerecht eingerecht und bei der nächsten Sitzung im BKA behandelt.
c) Antrag von Teamcaptain LSL Georg Falkensammer betreffend die Junioren WM

Hiermit möchte ich den Antrag auf Erhöhung der Förderung für die Junioren-WM 2007 in Rieti stellen, sofern noch im diesjährigen Budget Mittel vorhanden sind. In diesem Fall würde ich um eine aliquote Aufteilung auf die 5 teilnehmenden Piloten und den Teamcaptain bitten.

Sobald das endgültige Budget 2007 vorliegt wird darüber entschieden
d) Antrag von Georg Falkensammer 

Aufwertung des ROL-Faktors für den Alpe Adria Cup:

 

Der Antrag wurde von mir im Juni letzten Jahres zur Sektionsleitersitzung in Zell am See eingebracht, damals aber vertagt. Es liegen mittlerweile entsprechende Nennungen für den Wettbewerb, die eine Aufwertung in der gemischten 15m- und 18m-Klasse rechtfertigen würden. Es sind einerseits die Teilnehmerzahl als auch die Teilnehmer selber, die dies begründen. In der gemischten 15m-Klasse nehmen z.B. Thomas Hynek, Immo Raithel, Wolfgang Hartl, Fritz Hofinger und Alex Koppler teil. In der gemischten 18m-Klasse: Wolfgang Janowitsch, Harald Kopececk, Guido Achleitner, Sven Kolb, Joachim Krais und Kurt Sautter. Die letzten beiden Piloten sollten noch von der letzten Staatsmeisterschaft in Wr. Neustadt ein Begriff sein und Joachim Krais hat soweit ich weiß auch einmal die Hahnweide gewonnen. In der gemischten 15m-Klasse haben 21 Piloten und in der gemischten 18m-Klasse 22 Piloten genannt. In der Clubklasse haben 11 Piloten genannt, darunter Hilmar Gassner, Aurel Hallbrucker und Mario Schupfer. Mein Vorschlag wäre daher folgender:

 

Clubklasse: 80

15m-Klasse: 85

18m-Klasse: 90

 

Den Teilnehmerstand vom 14.1.2008 habe ich angehängt.
Der Antrag für 2008 wird abgelehnt

2 Stimmen dafür – V K

2 Enthaltungen – W, Bgld

5 dagegen – Stmk, NÖ, OÖ, T, BSL

Der Antrag Alpe Adria –Cup wird für 2009 in folgender Form abgeändert:
ROL-Faktor für 2009

Clubklasse: 85

15 m Klasse: 85

18 m Klasse 85

Der Antrag wird einstimmig angenommen

e) LSL Klaus Ertl stellt den Anträge:


Behandlung der Thematik LTH 48 
Ausführungen und Bericht von Klaus Ertl sowie einer Stellungsnahme von Oswald Staud (Tiroler Luftfahrertag kamen sehr viele Anfragen zur LTH 48 und er konnte diese nicht wirklich beantworten, da es keine Stellungsnahme vom ÖAeC gibt) 
Unterstützung der betroffenen Halter der wichtigsten Muster durch Information und Unterstützung 


Aktivitäten der Sektion Segelflug:

LTH 48 das Angebot von Präs. Roppert wird angeboten die Unterstützung der Vereine von der Sektion Segelflug in Angriff genommen. In einem ersten Schritt ergeht ein Brief in dem die Sektion das Präsidium bittet die notwendigen Informationen über die SFT beziehen zu dürfen – dieser wurde am 11. 2. 2008 an Präs. Roppert (über Fr. Glaser), GS Schlager sowie die SFT versendet.
Dazu gibt es auch einen Bericht von Hans Hynek (Gespräch mit Präs. Alois Roppert) dieser wird in schriftlicher Form beigelegt – Beilage Nr. 3
f) FR Peter Platzer hat 2 Anträge zum Thema ROL-Regelung:

1.) Was machen wir mit der ROL falls eine STMS oder ein Ersatzbewerb keine 3 Tage hat.

Gelten 2 Tage auch für die ROL, gilt 1 Tag für die ROL oder mit einem bestimmten

Prozentsatz ??
Für das Wettbewerbsjahr 2009 wird beschlossen:

Sollte eine STMS keine drei Wertungstage aufweisen, wird bei einem Wettbewerbstag der Faktor auf 80 und bei zwei Wettbewerbstagen wird der Faktor auf 90 reduziert.

Der abgeänderte Antrag wird einstimmig beschlossen.
 

2.) Die Umstellung der ROL auf Faktoren abgeleitet von der Weltrangliste.

(Ist frühestens im Oktober 2008 möglich.). Dieses Thema haben wir schon mehrfach diskutiert und verschoben. Wir sollten einen Plan für die Entscheidungsfindung bis Oktober 2008 festlegen.
Peter Platzer wird ein Konzept bis Oktober 2008 ausarbeiten.
 Einstimmig beschlossen
g) IGC-Meeting die Tagesordnungspunkte werden beigelegt – der Link wurde vom Referenten Peter Platzer als Info versendet – dazu gab es keine Wortmeldungen

h) Antrag von Ewald Roithner ROL-SKF für 2009:

Änderung der SKF-ROL und zwar: Wertungstage – auf Wertungflüge ändern
Der Antrag wird einstimmig angenommen

IV Berichte

Bericht von Peter Platzer zur den aktuellen Luftraumverhandlungen
In Zukunft werden Koordinationsgespräche zwischen ÖAeC, Austro Control und eventuell Militär im Vorfeld stattfinden, dies sollte nächste Woche bei der Sitzung beschlossen werden.

Die wesentlichen Luftraumänderungen die verhandelt wurden, werden kurz vorgestellt.
Bericht Verein der Segelkunstflugnationalmannschaft (Beilage) – Statutenänderung betreffend Vollkaskoversicherung soll verpflichtend sein
Bericht von BSL Michael Gaisbacher betreffend Segelflug-Simulator 08 siehe Beilage
Der Budgetposten Simulatorprojekt § 10 wird wie in der Beilage Nr. 4 aufgeschlüsselt beschlossen und Herrn Franz Hinterplattner mitgeteilt – dies wurde am 31. 01. erledigt
Einstimmig beschlossen
BSL Michael Gaisbacher beendet um  19:00 Uhr den offiziellen Teil der Sitzung und bedankt sich bei den Sitzungsteilnehmern für Ihr Kommen. Die nächste Sitzung findet in Feldkirchen anlässlich des Alpe Adria Cups statt.
